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Anlage 4 Automatisches Fahrgastzählsystem 

Im Zuge der ÖPNV-Finanzierung verpflichtet das Land Baden-Württemberg die 
Aufgabenträger ab dem Jahr 2027 zur einheitlichen und detaillierten Bereitstellung von 
Fahrgastdaten. Diese sollen mithilfe automatischer Fahrgastzählsysteme erfasst, aufbereitet 
und gebündelt an das Land übermittelt werden. Die Förderleistungen des Landes, sowohl aus 
den ÖPNVG-Mitteln als auch im Rahmen der Verbundförderung, sind künftig an die Erfüllung 
dieser Vorgabe geknüpft. 

Automatische Fahrgastzählsysteme (AFZS) dienen der kontinuierlichen und präzisen Erfassung 
von Fahrgastzahlen in Echtzeit. Sie ermöglichen belastbare Aussagen zur Nutzung des 
öffentlichen Personennahverkehrs und schaffen damit eine verlässliche Datengrundlage für 
die Planung von Fahrplänen, den Einsatz von Fahrzeugkapazitäten sowie die faire Verteilung 
von Einnahmen zwischen Verkehrsunternehmen und Aufgabenträgern. 

Aus diesen Gründen müssen unabhängig von der Vertragsart oder Liniengenehmigung auf 
allen Linien im Landkreis Lörrach die dem ÖPNV zugerechnet werden, Fahrzeuge mit 
entsprechender Technik eingesetzte werden. Folgende Grundlagen sind zu beachten: 

In min. 60% der eingesetzten Fahrzeuge auf der jeweiligen Linie oder Linienbündel sind 
automatische Fahrgastzählsystem (AFZS) zu installieren. Eine Schnittstelle und die 
dazugehörige Software zur Aufbereitung der Rohdaten, zur Datenspeicherung und zur 
Hochrechnung erhobener Daten sind vorzusehen. Empfohlen wird dabei der Einsatz eines 
autark konfigurierten AFZS-Systems, um Störungen durch Abhängigkeiten von Drittsystemen 
zu vermeiden (vgl. VDV-Schrift 457). Zur Sicherstellung einer guten Datenqualität ist das AFZS 
von einem unabhängigen Fachgutachter zertifizieren zu lassen.  

Die ausgestatteten Fahrzeuge müssen zu Beginn und anschließend jährlich, linienbezogen mit 
Fahrzeugname und Kfz-Kennzeichen dem Aufgabeträger gemeldet werden.  

Im laufenden Betrieb müssen folgende Punkte sichergestellt werden:  

Sicherstellung der Zertifizierung von Fahrzeugen bzw. der Fahrzeugtechnik, zu Beginn des 
Betriebs und bei Veränderungen. 

Sicherstellung des Einsatzes Zertifizierter Fahrzeug.  

Sicherstellung vollständiger Zähldatenaufzeichnung pro Tag und Fahrzeug  

Sicherstellung der täglichen Zähldatenlieferung an das vom Hintergrundsystem (HGS) 
vorgegebene Ziel, im Blick auf die Vorgaben des Landes.  

Die Daten müssen die vom HGS geforderten, unveränderten Attribute enthalten (z.B. Ein-
/Ausstieg, Türöffnung, Uhrzeit, Datum, GPS-Koordinaten)  

Ergänzung der Attribute um fahrplanbezogene Informationen vom Fahrzeug (z.B. 
Umlaufnummer, Haltestelle, Linie)  

Einhaltung des Rohdatenformat nach Vorgaben HGS (gemäß VDV 457-2)  

*Die Anlage Ergänzt die beiden Kapitel 5.3.2 Fahrzeugausstattung und 5.3.5 Allgemeine 
Standards. 

 


